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Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) – BAFA/ KfW 

 

Wer fördert? 

Der Bund im Rahmen der „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ kurz BEG, 

diese ersetzt bestehende Programme zur Förderung von Energieeffizienz 

Die BEG ist in eine Grundstruktur mit drei Teilprogrammen aufgeteilt: 

 Bundesförderung für effiziente Gebäude – Wohngebäude (BEG WG) 

 Bundesförderung für effiziente Gebäude – Nichtwohngebäude (BEG NWG) 

 Bundesförderung für effiziente Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM) 

Die BEG EM ist im Januar 2021 in der Zuschussvariante beim Bundesamt für 

Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gestartet. Die BEG NWG und BEG WG 

(Zuschuss- und Kreditvariante) sowie die BEG EM in der Kreditvariante sind zur 

Durchführung durch die KfW ab 1. Juli 2021 geplant. 

 

Wer oder was wird gefördert? 

 Maßnahmen der energetischen Sanierung an Wohngebäuden und 

Nichtwohngebäuden 

 Im konkreten Maßnahmen an der Gebäudehülle wie Dämmung und 

Austausch der Fenster und Türen, Anlagetechniken, Austausch der 

Wärmeerzeuger, Heizungsoptimierung 

 Fachplanungen und Baubegleitung 
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Welche Konditionen und Fördersätze gelten? 

Man kann wählen zwischen einer Zuschuss- und einer Kreditvariante.  

 Zuschussvariante: 

o Für BEG EM - Mindestinvestitionsvolumen von 2000 Euro (Brutto), 

Fördersatz 20% der förderfähigen Ausgaben, förderfähige Ausgaben 

sind gedeckelt auf 60.000 Euro pro Wohneinheit, bei 

Heizungsanlagen erhöht sich der Fördersatz bei der Nutzung von 

erneuerbaren Energien auf 30 bis 35%, beim Austausch einer 

Ölheizung auf bis zu 45% 

 Kreditvariante: 

o Für BEG EM – zinsgünstige Kredite und ein Tilgungszuschuss von 

20% der förderfähigen Ausgaben 

o Für BEG WG und BEG NWG, das heißt Gesamtmaßnahmen zur 

Sanierung, Kauf oder Neubau eines Energieeffizienzhauses – 

zinsgünstige Kredite und Tilgungszuschüsse mit unterschiedlichen 

Konditionen je nach Maßnahme und erreichter 

Energieeffizienzklasse, dieser Standard gibt an, wie gut die 

Energieeffizienz der Immobilie nach Abschluss der Maßnahme ist, 

eine hohe Energieeffizienz wird durch bessere Konditionen belohnt 

o Beispiel: Fachwerkhaus, kein Denkmalschutz aber ortsbildprägend,  

Maßnahmen zur Erreichung des Standards „Effizienzhaus Denkmal 

Erneuerbare-Energien-Klasse“, Einbau einer neuen Heizungsanlage 

mit Nutzung erneuerbarer Energien sowie energetische Sanierung 

 Tilgungszuschuss 30 % von maximal 150.000 Euro Kredit-

betrag / förderfähigen Kosten (max. 45.000 Euro) 

o Beispiel: Neubau im Bestand nach Maßgaben „Effizienzhaus 40“ 

 Tilgungszuschuss 45 % von maximal 120.000 Euro Kredit-

betrag / förderfähigen Kosten (max. 54.000 Euro) 

 

Wer darf einen Antrag stellen? 

• Privatpersonen und Wohnungseigentümergemeinschaften 

• freiberuflich Tätige 

• Kommunale Gebietskörperschaften, kommunale Gemeinde- und 

Zweckverbände 

• rechtlich unselbständige Eigenbetriebe von kommunalen 

Gebietskörperschaften, sofern diese zu Zwecken der Daseinsvorsorge 

handeln 

• Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts, zum Beispiel 

Kammern  

  oder Verbände/ gemeinnützige Organisationen einschließlich Kirchen 

• Unternehmen, einschließlich Einzelunternehmer und kommunale 

Unternehmen 

• sonstige juristische Personen des Privatrechts, einschließlich 

Wohnungsbaugenossenschaften 
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Wo finde ich Links und weiterführende Hinweise? 

 https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/bundesfoerderung-

fuer-effiziente-gebaeude-beg.html 

 https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_i

m_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html 

 https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie

n/ 

 

Bundesförderung für Altersgerechtes Wohnen – KfW 

 

Wer fördert? 

Die Bundesregierung fördert unabhängig vom Alter alle, die Barrieren in ihrer 

Wohnung reduzieren und mehr Wohnkomfort schaffen wollen über verschiedene 

KfW-Programme 

 

Wer oder was wird gefördert? 

• Maßnahmen um Barrieren abzubauen, den Wohnkomfort zu erhöhen 

und vor Einbruch zu schützen 

• Im konkreten Maßnahmen wie barrierefreie Wege zum Gebäude, 

Eingangsbereiche, Badezimmer, usw. 

• Kauf von umgebautem Wohnraum 

 

Welche Konditionen und Fördersätze gelten? 

Man kann wählen zwischen einer Zuschuss- und einer Kreditvariante.  

 Zuschussvariante: 

o Für Einzelmaßnahmen zur Barrierereduzierung Fördersatz 10% der 

förderfähigen Kosten, maximaler Zuschussbetrag 5.000 Euro 

o Für Maßnahmen zum Standard "Altersgerechtes Haus" Fördersatz 

12,5 % der förderfähigen Kosten, maximaler Zuschussbetrag 6.250 

Euro 

o Für Maßnahmen zum Einbruchschutz bei 500 Euro bis 1.000 Euro 

förderfähigen Investitionskosten Fördersatz 20 %, bei über 1.000 

Euro bis 15.000 Euro förderfähigen Investitionskosten Fördersatz 10 

% 

 Kreditvariante: 

o zinsgünstige Kredite bis zu 50.000 Euro Kredit, unabhängig vom 

Alter 

 

 

 

https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude-beg.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Energie/bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude-beg.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilien/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilien/
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Wer darf einen Antrag stellen? 

• Privatpersonen und Wohnungseigentümergemeinschaften 

• Wohnungsunternehmen, Genossenschaften, Kleinvermieter 

 

Wo finde ich Links und weiterführende Hinweise? 

 https://www.bmi.bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-

wohnen/wohnraumfoerderung/altersgerecht-wohnen/altersgerecht-

wohnen-node.html 

 https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-

Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-(159)/ 

 https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/

F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-

(455)/ 

 

Fördermittel der Integrierten ländlichen Entwicklung (ILE) 
 

Wer fördert? 

Das Land Thüringen über das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 

Landwirtschaft auf Basis des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). 

Zuständig für die Abwicklung im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist das Thüringer 

Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR) am Standort Gera 

 

Wer oder was wird gefördert? 

 Maßnahmen zur Förderung einer zukunftsorientierten Entwicklung der 

ländlichen Räume in unterschiedlichen Förderprogrammen: 

o Kleinstunternehmen der Grundversorgung - Investitionen in 

langlebige Wirtschaftsgüter einschließlich des Erwerbs von 

Betriebsstätten 

o Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen - Einrichtungen für 

die Sicherung, Verbesserung und Ausdehnung der Grundversorgung 

o LEADER – verschiedene Projekte zur Entwicklung des ländlichen 

Raumes 

o Revitalisierung von Brachflächen – Abriss und Entsiegelung sowie 

Folgenutzung 

o Schwerpunkt für private Bauherrinnen und Bauherren: 

Dorferneuerung und Dorfentwicklung – Sanierung der 

Gebäudesubstanz, Ersatzneubauten 

 

 

 

https://www.bmi.bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-wohnen/wohnraumfoerderung/altersgerecht-wohnen/altersgerecht-wohnen-node.html
https://www.bmi.bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-wohnen/wohnraumfoerderung/altersgerecht-wohnen/altersgerecht-wohnen-node.html
https://www.bmi.bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-wohnen/wohnraumfoerderung/altersgerecht-wohnen/altersgerecht-wohnen-node.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-(159)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-(159)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-(455)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-(455)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestandsimmobilie/F%C3%B6rderprodukte/Altersgerecht-Umbauen-Investitionszuschuss-(455)/
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Welche Konditionen und Fördersätze gelten? 

Je nach Förderprogramm unterschiedliche Konditionen, Fördersätze und 

Antragsverfahren. Hier dargestellt die Förderung der Dorferneuerung und 

Dorfentwicklung 

 Gefördert werden Privatpersonen bei Maßnahmen an der Außenhülle ihrer 

Bestandsgebäude sowie bei Rückbau und Ersatzneubau im Bestand 

 Förderung nach Förderschwerpunktprinzip, d.h. in Gemeinden oder 

Regionen, die als Förderschwerpunkte anerkannt sind ODER als 

Antragstellung außerhalb Förderschwerpunkt 

 Vorhaben zur Beseitigung gestalterischer und baulicher Mängel 

o 35%ige Förderung, max. 15.000€ Förderung je Objekt, 

zuwendungsfähige Ausgaben unter 7.500€ nicht förderfähig 

 Kostenfreie Beratung und Unterstützung durch eine Architektin bzw. einen 

Architekten des beratenden Planungsbüros vor Ort: Erarbeitung von 

Gestaltungsvorschlägen, Prüfung der Angebote, Unterstützung beim 

Verwendungsnachweis usw. 

 Antragstellung bis zum 15.01. des jeweiligen Jahres, Beginn der 

Durchführung erst nach Erhalt Zuwendungsbescheid, Verwendung der 

Fördermittel innerhalb der Fristen, Einhaltung der Auflagen und 

Bedingungen des Zuwendungsbescheids 

 

Wer darf einen Antrag stellen? 

• Je nach Förderprogramm der ILE Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Wohngebäuden, Unternehmen, Verbände/ gemeinnützige 

Organisationen, Kommunen, usw. 

 

Wo finde ich Links und weiterführende Hinweise? 

 https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-

themen/laendlicher-raum/ile 

 https://infrastruktur-

landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Laendlicher_Raum/2019-TMIL-

Broschu__re-ILE_web.pdf 

 https://tlllr.thueringen.de/wir 

 

Zuschüsse und Steuererleichterungen für Denkmäler des Landes 

Thüringen 
 

Wer fördert? 

Das Land Thüringen über direkte Förderungen durch das Thüringische Landesamt 

für Denkmalpflege und Archäologie im Rahmen der Denkmalförderrichtlinie oder 

indirekte Förderung in Form einer Steuererleichterung 

 

https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/laendlicher-raum/ile
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/laendlicher-raum/ile
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Laendlicher_Raum/2019-TMIL-Broschu__re-ILE_web.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Laendlicher_Raum/2019-TMIL-Broschu__re-ILE_web.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Laendlicher_Raum/2019-TMIL-Broschu__re-ILE_web.pdf
https://tlllr.thueringen.de/wir
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Wer oder was wird gefördert? 

 Direkte Förderung von Kulturdenkmalen einschließlich Denkmalensembles 

oder Teilen von Kulturdenkmalen für 

o Sicherung, Erhalt und Pflege von Kulturdenkmalen 

o Ausschließlich denkmalpflegerische Aufwendungen, d.h. sie dienen 

allein oder vorrangig der Denkmalpflege 

o baulich-investive Kosten, vorrangig aber auch Planungskosten und 

Kosten für denkmalpflegerische Untersuchungen, Studien oder 

Projekte 

 Indirekte Förderung für Aufwendungen, die zur Erhaltung oder zur 

sinnvollen Nutzung eines Denkmals dienen und steuerlich geltend gemacht 

werden können 

 

Welche Konditionen und Fördersätze gelten? 

 Direkte Förderung: 

o Maßnahmen müssen mit der zuständigen Denkmalfachbehörde 

(Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie) 

abgestimmt sein, alle gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen 

und Zustimmungen müssen vorliegen, alle Unterlagen für die 

denkmalpflegerische Beurteilung müssen vorliegen und mit der 

Maßnahme darf noch nicht begonnen worden sein 

o Erstkontakt und Antragstellung über die Untere 

Denkmalschutzbehörde im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, 

Antragstellung bis zum 30.09. für das folgende Kalenderjahr, 

Prüfung der Anträge über die Untere Denkmalschutzbehörde und 

Weitergabe an die Denkmalfachbehörde, Bewilligung oder 

Ablehnung zu Beginn des folgenden Kalenderjahres 

o Entscheidung über Förderzusage und Höhe der Förderung beruht 

auf den zur Verfügung stehenden Mitteln und Kriterien wie der 

Bedeutung des Objekts, der Dringlichkeit des Vorhabens oder der 

Möglichkeit zur Nutzung anderer Fördermittel 

o Zuwendung als Anteilsfinanzierung, Gewährung als 

nichtrückzahlbare Zuschüsse 

 Indirekte Förderung: 

o Steuerlichen Hilfen im Rahmen des Einkommensteuergesetzes (§§ 

7i, 10f, 10g, 11b EStG) 

o Voraussetzung ist eine Bescheinigung des Thüringischen 

Landesamtes für Denkmalpflege und Archäologie, dass die 

vorgenommenen Maßnahmen zu Erhalt und Nutzung des 

Kulturdenkmals erforderlich sind  

o Wichtig: vor Beginn ist die geplante Baumaßnahme mit dem 

Thüringischen Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, das 

auch die zuständige Bescheinigungsstelle ist, abzustimmen  
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Wer darf einen Antrag stellen? 

 Eigentümer, in der Denkmalpflege tätige Personen (Beauftragte) 

 

Wo finde ich Links und weiterführende Hinweise? 

 https://denkmalpflege.thueringen.de/wir-ueber-uns 

 https://denkmalpflege.thueringen.de/wir-fuer-sie/downloads 

 https://www.kreis-slf.de/sachgebiet-bauordnung/untere-

denkmalschutzbehoerde/ 

 https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/VVTH-VVTH000007077 

 https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/VVTH-VVTH000007565 

 

https://denkmalpflege.thueringen.de/wir-ueber-uns
https://denkmalpflege.thueringen.de/wir-fuer-sie/downloads
https://www.kreis-slf.de/sachgebiet-bauordnung/untere-denkmalschutzbehoerde/
https://www.kreis-slf.de/sachgebiet-bauordnung/untere-denkmalschutzbehoerde/
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/VVTH-VVTH000007077
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/VVTH-VVTH000007565

